Was ist Staub?
Hubert aus Obidza
Staub besteht aus feinsten, festen Teilchen, die in der Luft schweben. Wenn die Sonne ins Zimmer scheint, sind sie zu gut sehen. Das passiert auch, wenn man mit einer Taschenlampe leuchtet.
Woher kommt er?
Staub entsteht, wenn wir uns auf ein Sofa setzen, und erst recht, wenn wir eine Bettdecke ausschütteln. Aus unserer Kleidung und anderen Stoffen lösen sich kleine Fusseln. Auch wir Menschen selbst verursachen Staub. Ständig verlieren wir winzige Hautschuppen und Haare. Das passiert zum Beispiel beim Kämmen. Und wenn wir essen, fallen die Krümel auf den Boden, gesellen sie sich zu den Fusseln, Hautschuppen und Haaren. Wir können also kaum etwas tun, ohne Staub zu produzieren.

Ein Teil des Staubs kommt von draußen.  Steinchen und anderer Schmutz haften an unseren Schuhen, und wir tragen sie in unsere Häuser und Wohnungen. Auch der Blütenstaub, der vor allem im Frühjahr durch die Luft fliegt. 
All diese verschiedenen Teilchen schwirren durch die Luft, bis sie irgendwann runterkommen und landen. Dann werden sie als grauer Belag auf Regalen oder als Wollmäuse in Zimmerecken sichtbar.

